
	 GISELA hat eigentlich gar keine Angst 
vergessen zu werden 

Eine Produktion der Bauhaus-Universität Weimar

Betreuung: Prof. Jörn Hintzer
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Charakterisierung der Rollen

Freund*innen von Gisela 

3 Kompars*innen, Spielalter 34-45, 

Geschlecht egal 

Weiß, sächsischer Dialekt (wenn mögl.)

Die Freund*innen von Gisela treffen sich 

oft zu diversen Feierlichkeiten oder nach 

Arbeitsschluss in Giselas Kleingarten. Sie 

leben und arbeiten in der DDR. Sie haben 

einen geregelten Alltag und Familien. Die 

Dynamik der Freundesgruppe ist unbe-

schwert und vertraut.  

Arbeitsumfang

1 Drehtag innerhalb der letzen

Märzwoche 2025 

10:00 - 16:00 Uhr mit Pausen 

Kaum Dialog

Videowerkstatt der Bauhaus- Universität 

Marienstraße 1 99423 Weimar

Das Projekt

Ein dokumentarischer Kurzfilm, der sich 

aus einem Außendreh und einem Studio-

dreh zusammensetzt. 

Der bereits abgeschlossene Außendreh 

fand mit Gisela in ihrem Kleingarten statt. 

Im Studio sollen nun Giselas Erinnerungen 

vor Greenscreen von Schauspieler*innen 

inszeniert werden. 

In der Postproduktion werden die Schau-

spieler*innen in ein Modell des Gartens 

gesetzt. 

Schauspieler*innen Gesucht

Kontaktdaten Team

Johann Joesten (Regie) 

johann.joesten@uni-weimar.de 

015251394043

Nina-Sophie Raach (Kamera) 

nina-sophie.raach@uni-weimar.de 

015144345808


